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Überdeckung 1,89 m
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Hinweis:
Die Schranke muss so montiert werden,
dass der Schrankenbaum nach dem Einbau
min. 1m über der Straßenoberkante liegt.

Hinweis:
Die Schranke muss so montiert werden,
dass der Schrankenbaum nach dem Einbau
min. 1m über der Straßenoberkante liegt.

Einstieghilfe
nach DIN 19572

neuer KAS Gr. V

100 gon

Fahrbahnmarkierung
Z295

2.
35

5
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Schachtanschlussbausatz
Typ B

Ortbeton Fundamente
40x40x120 cm

BÜ-Belag ausbauen und 
nach Beendigung der 
Bauarbeiten wieder einbauen
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Bestandsrohr
DN 400

Gefälle 1,0 %

neues Auslaufrohr
DN 600 Brechsand- Splittgemisch 0/32,

d = 30 cm

Abdichtung erdberührter
Flächen siehe Detail
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Hinweis:
Die Hülse der Einstieghilfe muss
so montiert werden, dass die
Haltestange nach dem einstecken
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DN 600, Bkl. D400
Tagwasserdicht und
Rückstausicher
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2x Flexrohre,
PE-HD, DN 110
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BS 1
km 1.520

-0.50 m SO

3.80 (-4.30)
 (03.11.2021)

4.10 (-4.60)

 1.20 (-1.70)
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Wurzelreste
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Schlagzahlen je 10 cm

vorgeschachtet bis 1.20 m
Abbruch aufgrund Geräteauslastung
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Schlagzahlen je 10 cm

vorgeschachtet bis 1.20 m
Abbruch aufgrund Geräteauslastung

Streckenparameter:

Streckengeschwindigkeit: ≤100 km/h
Örtliche Geschwindigkeit: ≤100 km/h
Gefahrenbereich: 2,30 m
Lichtraumprofil: GC
Anzahl Gleise: 1
Streckenklasse: D4
Elektrifiziert: nein
Schwellen: Beton B70 (neu)
Schiene: E5 (S49)
Entwässerungsrichtung PSS: -

- Das vorhandene Gelände muß an die neue Ein- und Auslaufsituation
angepasst werden, damit ein Abfließen des Oberflächenwassers
gewährleistet werden kann.

- Kabel u. Leitungen im Baustellenbereich sind durch geeignete
  Maßnahmen zu sichern. Die genaue Lage der Kabel und Leitungen

ist vor Beginn der Bauarbeiten mit den jeweiligen Fachdiensten zu ermitteln

- Die Wandstärken des bestehenden Bauwerks sind nicht bekannt.
  Die Darstellung des Bestandes beruht auf Erfahrungswerten mit
  ähnlichen Bauwerken.

- Für Transport und Einbau der Fertigteile sind Traversen zu nutzen!
Schräg- und Querzug sind nicht erlaubt!

1 Natursteine Granit oder Basalt, in Beton C25/30 XF1, WF verlegen und
voll verfugen. Betonbett d = 20 cm. Pflastersteine nach DIN EN 1342
/ TL Pflaster-StB 06, Kantenlänge 120 - 220 mm, T1, F1 oder plattige
Wasserbausteine, Größenklasse II nach TLW 1997 bzw. CP90/250,
ρs= 2,3 - 3,0 t/m

3 nach DIN EN 13383. Für die engen Radien sind
kleinformatige Steine zu wählen!

2 Randweg / Dienstgehweg Material:
Feinsplitt 8 / 11 mm
Das Randwegmaterial muß durch ein Geotextil der
Robustheitsklasse ≥ 2 vom Schotter / Kies / Sand getrennt werden.

3  Hinterfüllung aus GW, GI, SW, SI nach DIN 18196 in Lagen ≤ 0,30 m
einbauen und mit DPr ≥ 1,0 verdichten

4  Schnellerhärtender Vergussmörtel auf Zementbasis (chloridfrei),
Körnung 0-4 mm, Fließmaßklasse f2, Frühfestigkeitsklasse B,
Schwindklasse SKVMII, Druckfestigkeitsklasse C55/67,
hohlraumfrei verfüllen und verdichten

5  Betonfuß kleine Bauform nach BZA-Zieichnung S 8240.11.7
 bestehend aus 1x Oberteil, 1x Zwischenstück und 1x Unterteil

Beton C 25/30, XF1, WF

Stahlbetonfertigteil: Beton
C 35/45, XC4, XD2,  XF3, XA2, WA Schotter

Randweg

gewachsener Boden

Oberboden

Vegetation

Pflaster

Hinterfüllung

Suspension auf
Zementbasis

Fels

Planumschutzschicht (KG1)

Brechsand-Splittgemisch 0/32

Bestand

Sonstige Fertigteile

Stahlbauteile

Mauerwerk

Substrat

Bestand

Rückbau

Bahngrenze

Grenze des Verfahrens

Baugrube

Unterschottermatte (USM)

Schnellvergussmörtel

Ortbeton mit Bewehrung:
C 35/45, XC4, XD2,  XF3, XA2, WA

Mineralbeton

tangierende Planung
(nachrichtliche Darstellung)

Straßenbelag

Hydraulisch gebundene
Tragschicht (HGT-Schnitt)
Hydraulisch gebundene
Tragschicht (HGT-Grundriß)

Elektrizität

Gas

Trinkwasser

Regenwasser

Schmutzwasser

Bahneigene Kabel

Telekommunikation

H/B = 914 / 1350 (1.23m²) Allplan 2025
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